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Illustrierte Rundschau
der Berner Woche

Es ist sich der Schrecken und Leiden des Krieges noch nicht bewusst
Die neuen russischen Fliegerangriffe haben über die Bevölkerung der finnischen Städte wieder schweres Leid gebracht. Täglich treffen aus-
gebombte finnische Kinder in Schweden ein, um im Schutze der Neutralität dieses Gastlandes gepflegt und in eine bessere Zeit hinüber ge-

rettet zu werden. Auf unserem Bild aus Stockholm nehmen sich schwedische Lottas eines ganz kleinen „Flüchtlings" an

Illustrierte kunclsvlrsu
6sr ksrnsr V^oeks

kz izt zick «ior Zckreckvn unci i.ei6sn <t«z Kriegvz nock nickt kewuzzt
neuen russiscken Fliegerangriffe Koben über clie Bevölkerung ber finniscken Ztobts «iecler sckveres beici gebrockt. I'äglick treffen aus»

9 ombte ^"riiscke Xincier in 8ck«sbsn ein, um !m Zckut^e bsr bleutrolität cliesss Lastloncles gepflegt vncl in sine bessere ^eit klnübsr ge-
rettet ?u «erben. >^uf unserem öllb aus Ztockkolm nekmsn sick sckvsbiscks bottas eines gon^ kleinen „lbücktlingz" an



f Oberst Hans Gräub. In Bern verschied

aneinem Herzschlag, im 58. Altersiahre, Ota
Hans Gräub, Instruktionsoffizier der Infanterie

Er war während vielen Jahren an der Schien-

schule Wallenstadt tätig, dann in Liestal und

ab 1930 in Aarau. Seit 1939 war er Order

nanzoffizier des Leiters der Ausbildung
(VIR 14463)

Das Kloster Montecassino ein Trümmerhaufen!
Nichts hat in letzter Zeit die Gemüter so zu erregen
vermocht und den riesigen Propagandaapparat beider
Kriegsparteien derart in Bewegung gesetzt wie die Be-

schiessung des Klosters Montecassino an der süditalie-
nischen Front. Wie unser Bild zeigt, steht von der be-

rühmten Kulturstätte nur noch ein Trümmerhaufen*

Rechts: Englands neuesteWaffe zur See: DasTaschen-
Unterseeboot. Nach dem Angriff britischer Seestreit-
kräfte auf das in einem norwegischen Fjord vor Anker
liegende deutsche Schlachtschiff „Tirpitz", hörte die Welt
erstmals vom Einsatz eines neuen Miniatur-Unterseeboot-
t/ps. Auf radiotelearaphischem Wege sind nunmehr die
ersten Aufnahmen dieser neuesten Waffe Grossbritan-
niens in die Schweiz gelangt. Die kleinen Unterseeboote,
von denen wir hier eines bei Ueberwasserfahrt sehen,

beherbergt eine dreiköpfige Besatzung

Unten: Opfer des jugoslawischen Freiheitskampfes,
die unter der milden Sonne Maltas ihrer Genesung ent-
gegengehen, so gut das, wie unser Bild zeigt, überhaupt

noch möalich ist

T/s/lA VOli'

Traugott Vogel SOjähriq. Dieser tj,
endete Schriftsteller Traugott Vogel sei

Lebensjahr. Vogel erzielte vor a! l^lae
mit seinen Jugendschriften grosse fcr -j

î Vbenst bians LnLvb. In Ssnn venzcli!îi

aneinem l-len?scbiag, imZL.^itensîakne, tZdm

Nan- Lnàub, instnuktlonsotki^iendenlnfoàà
^n van vâbnend vielentabnsn an denZclà
sckuls Vollsnstadt tätig, dann in l.ie5w> »«

ab 1?Zö in ^anau. Zeit 1 ?3? van en k)à
nanToffiAien des bsitens den ^usdildum

<VIIì1«<âZZ

vas iiiosten ààcassino ein nümnnenkauken!
blicbts bat in lstàn ?eit die (Zemüten so ennsgen
vsnmockt und den nissigen pnopagandaappanat beiden
Knisgspanteien denant in ksvsoung gesetzt vis die Ss-

sckisssung des Klostsns btontecassino an den süditaiie-
niscksn tenant. Vis vnssn öild ?sig>, stsbt von den be-

rühmten Kultunztätte nun nock ein ^rümmenkauken^

Kecbts: Englands neuesteVasse ivnZee: vasl^ascben-
Untenseedoot. black dem ^ngnits bnitiscken Zesstneit-
icnätts auf das in einem nonveaiscbsn 5jond von ^nken
liegende devtscke Zcklacktscbiff „t'inpitT", Konto die Veit
snstmals vom ^insat? eines neuen ^iniatun-vntsnseedoot-
t/ps. >i,uk nadiotelegnavkisckem Vege sind nunmsbn die
enstsn ^utnakmen diesen neuesten Vatte Lnossbniton-
nisns in die Zckvsi? gelangt, vie kleinen vntsnsseboote,
von denen vin Kien eines bei vebenvassentaknt ssbsn,

beksnbsngt eins dneiköptigs Sesat^ung

VNten: Opten des jugoslaviscben k^neikeitslcampfes,
die unten den milden Zonne t/altas ibnen (Zsnssung ent-
gegsngeken, so gut das, vie unssn öild isigt, übsnbaupt

nocb moalick ist

1>ougott Vogel Zvjäknig. visssn ^
endete Zcknittstellsn l'nauaott Vogel ^ ^
l-ebensjakn. Vogel ek'^ieite vok° ^"6^. g

mit seinen tugsndzcknitton gnosse ct



Heimgekehrte
Russland-Schwei-

zer. Vor mehr
100 Jahren wander-
ten Waadfländer nach
dem Schwarzen Meer
aus und gründeten

eine blühende
Schweizer Kolonie,

hauptsächlich
Weinbau betrieb.Nun
sind ihre Nachfahren
vom Kriege wieder in
die Heimat vertrieben

Fami-
be-

schwerlicher viermo-
nötiger Reise über
Budapest, Wien, St.

Margrethen in ihrer
waadtländischen Hei-
mat ein, wo sie in
einem Chalet bei Lau-
sänne untergebracht
wurden und wo die
Aufnahme gemacht

wurde

Prof. Dr. Heinrich Baumgartner, Ordinc
rius für Sprache, Literatur und Volkskund
der deutschen Schweiz an der Universiti

Bern, starb im Alter von 55 Jahren

Ungarische Kirchenkunsf
Das grosse Altargemälde der heiligen Margareta von Ungarn, das der Maler Béla Kontuly in der Domini-
kanerkirche in Budapest an die Kirchenwand gemalt hat, stellt die neue Heilige in Ueberlebensgrösse, als

Heldin der Kirche und als Heldin der christlichen Geschichte ihres Heimatlandes dar

Frau Ruth Schär-Robert, Fürsprecherin in
Neuenburg,eine Pionierin derschweiz. Frauen-
bewegung, wurde an das neugeschaffene
Schweizer Frauensekretariat in Zürich ge-
wählt. Sie nimmt ihre Tätigkeit am 1. April auf

wie der „Bund" meldet, begeht dieser Tage
•1er Berner Verkehrsdirektor ein doppeltes
Jubiläum. Hanns Buchli kann auf eine 25-
jährige Tätigkeit als Verkehrspropagandist
zurückblicken und ist seit 30 Jahren als Jour-
""list und Schriftsteller tätig. Als rühriger
Vsrkehrsdirekfor von Bern ist er weit herum
"Is umsichtiger Fachmann auf allen Gebieten
te Verkehrs- und Propagandawesens bekannt

Pressbild Bern
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rius für 5pracke, biterotur und Volkskund
der dsutscksn 5ckvei? an clsr Université

kern, ztarb im ^ltsr von 55 dobren

llngsr»cke Kirckenkunît
Oos grosse ^ltargsmälds der keiiigen tvtargorsta von Ungarn, dos der tvtaler kslo Kontui/ in cisr Oomini-
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l-lsldin der l<!rcbe und als l-leldin der ckristlicksn Lesckicbte ibrss l-lsimatlandes dar

krou kutk Zcbär-Pvbert, fürspreeberin in
tiessnburg.sins pionisrindsrsckvei^. brausn-
dsvegung, vurde an das neugesckaffens
Zàelrer frausnsskretariat in ^üricb ge-
Mit. 5!e nimmt ibrs Tätigkeit am 1. ^pril auf
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Oben: Die Erdbebenkatastrophe in der Türkei.
Ein zerstörter Strassenzug der schwer heimgesuchten
anatolischen Stadt Gerede. Neben vielen Todesopfern
und Verwundeten gab es zahlreiche Obdachlose

Oben rechts: Eine chinesische Miiitärmission stat-
tete dieser Tage den Londoner Rüstungsbetrieben
einen Besuch ab. Links General Yang, der Chef der
Mission, rechts Dr. Wellington Koo, heutiger chi-
nesischer Botschafter in London, besonders bekannt
von seiner Tätigkeit im Völkerbunde her

Amerikas neuester Leichtbombertyp, der sogenannte ..Helldiver", der seit einiger Zeit von

der USA-Marine verwendet wird und sich im Pazifik bewährt hat. Er wird besonders für An-

griffe auf Schiffseinheiten verwendet

Der Krieg in italien

Links: Der Krieger als Samariter. Ein englischer Offizier verbindet hinter der Front in Italien

einem verletzten italienischen Mädchen die Hand

Unten links: In den Strassen von Anzio. Britische Infanterie auf dem Marsch in die Kampf!«®

Unten rechts: Amerikanische Kavallerie beim Passieren einer zerstörten Ortschaft I
Kampfgebiet der 5. Armee

Oben: vis Lnddsbenkatostnopbe in den Vünkei.
Lin ^enstönien ZtnassenTvg den sckven bsimgesuckten
onatoiiscksn 5todt Leneds. Mieden vision 'sodesoptenn
und Venvundsten gab es ^oklnsicke Oddacblose

Oben necbts: Nine ckinesiscke b^ilitönnnission stat-
tsts diesen Vage den bondonsn Küstungsbetniebsn
einen össucb od. Links Lensnoi Vang, den Lbet den
Mission, necbts On. Wellington Koo, ksutigen cdi-
nesiscben öotsckotten in London, besondsns bekonnt
von seinen Tätigkeit im Völksnbunde den

/knnenikas neuesten Leicbtdonnbent/p, den sogenannte ..btelldiven", den seit einigen Teil M
den U5^-lVtonine venvendst vind und sicti im Politik bsväknt bot. Ln »ind besondsns kiin à

gnitte out Zcbittssinkeiten venvendet

Vsr Xkîsg m ltstten

Links: Oen Kniegen als Sannaniten. Lin engiiscdsn OttiÄen venbindet binden den Lnont in Iwlim

einem venistÄen itoiieniscben lvtödcken die blond

Unten links: In den Stnassen von >knrio. Snitiscbe Intontsnie out dem tvtonscb in die Xomplliw

Unten neckts: /^nnenikaniscke Kovollenie beim Lassisnen einen eenstönten Ontscbekt W

Kampfgebiet den 5, />nmse
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